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Norm

GelVerkG §5 Abs1;

GewO 1859 §23 Abs1;

GewO 1973 §25 Abs1 Z1;

1. GewO 1973 § 25 gültig von 01.08.1974 bis 30.06.1993 aufgehoben durch BGBl. Nr. 29/1993

Rechtssatz

Der Begri< der "Zuverlässigkeit" iSd § 25 Abs 1 Z 1 GewO 73 (der im übrigen der gleichen Bedeutungsinhalt wie der der

"Verlässlichkeit" iSd § 23 Abs 1 GewO 1859 hat - vgl. E vom 28.6.1978, 0479/77, VwSlg 9607 A/1978) hat durch die

Rechtsprechung des VwGH eine Auslegung des Inhaltes erfahren (vgl. E vom 24.6.1970, 1529/69, VwSlg 7827 A/1970),

daß darunter eine solche Geisteshaltung und Sinnesart zu verstehen ist, die Gewähr dafür bietet, daß bei Ausübung

des Gewerbes die hiebei zu beachtenden ö<entlichen Rücksichten gewahrt werden würden. Die Gewerbebehörde

kann daher bei der vorzunehmenden Untersuchung des Charakterbildes auch jene Handlungen oder Unterlassungen

des Konzessionswerbers heranziehen, für welche über ihn Verwaltungsstrafen verhängt werden, selbst wenn diese

bereits getilgt sein sollten, zumal diese Beurteilung keine Rechtsfolge der Bestrafung ist.Der Begri< der

"Zuverlässigkeit" iSd Paragraph 25, Absatz eins, Ziffer eins, GewO 73 (der im übrigen der gleichen Bedeutungsinhalt wie

der der "Verlässlichkeit" iSd Paragraph 23, Absatz eins, GewO 1859 hat - vergleiche E vom 28.6.1978, 0479/77, VwSlg

9607 A/1978) hat durch die Rechtsprechung des VwGH eine Auslegung des Inhaltes erfahren vergleiche E vom

24.6.1970, 1529/69, VwSlg 7827 A/1970), daß darunter eine solche Geisteshaltung und Sinnesart zu verstehen ist, die

Gewähr dafür bietet, daß bei Ausübung des Gewerbes die hiebei zu beachtenden ö<entlichen Rücksichten gewahrt

werden würden. Die Gewerbebehörde kann daher bei der vorzunehmenden Untersuchung des Charakterbildes auch

jene Handlungen oder Unterlassungen des Konzessionswerbers heranziehen, für welche über ihn Verwaltungsstrafen

verhängt werden, selbst wenn diese bereits getilgt sein sollten, zumal diese Beurteilung keine Rechtsfolge der

Bestrafung ist.
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